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Ch�r, 04. Oktober 2024

Vernehmlassungsantwort Teilrevision des Steuergesetzes für denKanton Graubünden
Geschätzer Herr Regier�ngsrat BühlerGeschätzte Damen �nd Herren Regier�ngsräte
Gerne nehmen wir die Gelegenheit wahr, �ns z�r Teilrevision des Ste�ergesetz z� ä�ssern.A�sgangslage hierz� sind der A�ftrag von Grossrat Hohl sowie der Vorstoss Schneider a�s demGrossen Rat Gra�bünden. Im ersten Teil der Vernehmlass�ngsantwort bringen wir allgemeineAnmerk�ngen ein, im zweiten Teil nehmen wir Stell�ng z� den einzelnen Erlassen.

1. Allgemeine Anmerkungen
Wir begrüssen es, dass der Kanton Gra�bünden das Ste�ergesetz im Hinblick a�f anstehendeDisk�ssionen in B�ndesbern a�f kantonaler Ebene n�r sanft revidiert.Wir sehen denSte�erwettbewerb der Kantone im allgemeinen kritisch. Hingegen fre�t �ns, dass dieSte�erentlast�ngen a�f allen Ebenen der ste�erpflichtigen Personen vorgenommen werden. DieBeitragserhöh�ngen welche �nter P�nkt 4 in der Vernehmlass�ngsbotschaft erwähnt, erachten wirgrossmehrheitlich als moderat �nd am Zahn der Zeit. Die geplante Erhöh�ng der Ste�erentlast�ngbei Kinder mit a�swärtigem A�fenthaltsort am A�sbild�ngsort erachten wir die als etwas z� tief.Wirwürden eine z�sätzliche Erhöh�ng �m mind. 50% a�f mind. 3‘000 z�sätzlich begrüssen.
Denn für eine alleinstehende bzw. eine Witwe oder ein Witwer mit Kinder im sch�lpflichtigen Alterkann eine St�di�m an einem a�swärtigen A�fenthaltsort am A�sbild�ngsort (Schweiz, oder nahesA�sland) für das Kind n�r sehr schwer z�sätzlich finanzieren. Deshalb schlagen wir vor dieErhöh�ng �m 3‘000 Franken z� prüfen.
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Für allfällige Gespräche betreffend Erhöh�ng des Abz�ges für die Ste�erentlast�ng bei Kinder mita�swärtigen A�fenthaltsort am A�sbild�ngsort, sind wir offen. Alternativ könnte man hier a�ch einez�sätzlichen Abz�gsbereich für St�dierende im A�sland bei einer nächsten Revision desSte�ergesetzes ins A�ge fassen.
2. Erlasse und Gesetz
Art. 38 Abs. 1 lit. 1 bst. d
1. 7‘000 Franken für jedes Kind im Vorsch�lalter, dessen finanzieller Unterhalt dieste�erpflichtige Person z�r Ha�ptsache bestreitet.2. 10‘500 Franken für ältere Minderjährige Kinder sowie Kinder in sch�lischer oder ber�flicherA�s- �ndWeiterbildung deren finanzieller Unterhalt die ste�erpflichtige Person z�r Ha�ptsachebestreitet.3. Der Abz�g erhöht sich a�f 21‘000, wenn sich das Kind während der Woche amA�sbild�ngsort a�fhält
Abschliessend bedanken wir �ns im Vora�s für die wohlwollende Prüf�ng �nserer Anreg�ngen�nd Vorschläge. Bei weiteren Fragen stehen wir gerne z�r Verfüg�ng.
Fre�ndliche Grüsse
Travail.Suisse Gra�bünden
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